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Wenn Sie zu Hause noch Stoff haben, wir verarbeiten Sie gerne!
Danke/

Btsucbt
jroei bis btei junge

»äidjeii
auf Ietdjte partie. $10307

Mächen, nehmt Euch i Acht!

I Liebe
c',n^L'if'lr'i ,w,c'c'lc mit ""f'i-

Wer Heinz Rühroann
seine Frau anvertraut,

Kann tolle Dinge erleben und

lachen wie noch nie.!

Welcher Esel tut das?!

$)a$ Shplom als Keratin tft nun bte h>o£foer-

blente Ärönung Jabrclangen, mübecollen

Arbeiten«. <2öir gratulieren ber fteté befdbeibe«

nen $od)ter unb tyrer Familie jum glänjen-

ben îlbfcïjluf). 3c$t folgt bann noch balb ber

flotte TWforbut unb bann mit ÇÇrcubc unb

gutem Qrrfolg Ui auf bie tjanfe ffintfftbcit,
Sic fo febr ber tüchtigen Äitfc bebarf! <T>ag

»alte ©otti
Weh

Sie haben also nicht vergeblich nach dem Cup geschielt.

3>« WeItta,?''Ä",e" «W WH

te, wenn fifi losgelassen!

Gentleman-Rockhalter
ein neuer Beruf?

An der Spitalstrasse nachts

weggeflogen grauer

Reitermantel
Meldung: Anzeiger,
Bahnhofstrasse 41. 2126

Ein Märchen, wie der
/liegende Koffer!

Jleue omeriftaniftf)e »Hcrluftlifte.
SB a f t) t n g t o n 26. (Ejd).) Das ßriegstnfor*

mattonsamt gab am Wütvooä) behannt, bau fid)

bie amerihanifd)en Streitkräfte gegenüber ber am

18. ïïîat oeröffent!id)ten 3at)I um weitere 1801

îote, SSerrounbete unb Skrmiftte erhöbt baben.

Wenn einmal sämtliche Innren nur noch aus l er-

L ' T"ß""\ '"ld T"'e" Gestehen, durfte der
irrten zu Ende sein

o«9uier trupen e.rwlne Çwnen aus ttl«
Vicht bühnenreife Sauspieler gehören nicht auf

die IIUlme/

Äitier-
fudjt£öm*n",s.'ot.

zum zähmen

3tol
îtas a r I a m en t ùimmte einer S3orlage su,

roonarb bie bisherige S3criaiiung abgeänbert unb eine

bejefrräntte 331 o n a r rb i e mit einer oerantroort»

hdien Regierung eingeführt mirb. î>as Stbgeorb*

j netenbaus beîtbloB bie unoersùglirbe Durdjiiibrung
oon Jîcutoablen.

In der Beschränktheit zeigt sich erst der Monter'

t"/l>« V«kH,uui.u.,
ber S en traf« unb

t|t.
berf e e * 8f rö t m&£' I " «» *r 3 1 w en i

SBB» ta ÄÄÄI
/,'.< scheint sich da um eine

kompagnie" zu handeln f Irl \ neht n Hebt er-

Kriege

UdlUB
A.in ganz moderner
General.'

mit, foroett beffen SBefen eben nirbt roeltenroeit oon
biefer greube am ©etümmel abfteljt.5ür rjieîe, ïef»r oiele gltern tft es eine trübe
Sacfje, bas ftolbe Äirtb in bas Säger ber Cuft»toaffent)eiter p geben. Die ßltern forgen fi* *bte ïeeltfctjc gntroidlung, um bn« '-"ergeben, unb betonr.»-- 'ßuftanrrr»«-

wanderen Hälfte*nd wa« geseferenl mit

Jüngling, It Jahre alt, pro-
1

tcjtantiich, Mtutker, 1. Trompeter,

»acht
Bekaantacbaft intb Heirat

mit geranden, höbichem

Mädchen im Alter von 18 bil

19 Jahren. Ziuchriften mit

Hehn, hieb Gott, »

*° ftom genesen / i/n dieselben grün und blau geschlagen u erden sollten./

Congoofàar bancing
lONNEN YALI

Neu für Zürich! KïïS^NejrerhUtten und schwarze Bedienung
Inhaber: F. Mocsch-Holeusleln

An unsere Leser!
V. // bitten, den für den Guzetteiiliuinor

bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beitrüge für diese Seiti
sollen mit dem Originohiusschnitt aus der Ix-
treffenden Zeitung eingesandt uerden.
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